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BM für Landesverteidigung und Sport 

Anfragebeantwortung 

 

MAG. NORBERT DARABOS 
BUNDESMINISTER FÜR LANDESVERTEIDIGUNG UND SPORT 

S91143/56-PMVD/2012 18. Juni 2012 

Frau 
Präsidentin des Nationalrates 

P a r l a m e n t  
1 0 1 7  W i e n  

Die Abgeordneten zum Nationalrat Herbert, Kolleginnen und Kollegen haben am 
19. April 2012 unter der Nr. 11379/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 
betreffend "Praktika und Verwaltungspraktika" gerichtet. Diese Anfrage beantworte ich wie 
folgt: 

Zu 1 und 2: 

Hinsichtlich unentgeltlicher bzw. entgeltlicher Ferialpraktika verweise ich auf meine 
Anfragebeantwortungen vom 12. Jänner 2010 (Nr. 3636/AB zu Nr. 3656/J), 30. Mai 2011 
(Nr. 8063/AB zu Nr. 8102/J) und 25. Mai 2012 (Nr. 11082/AB zu Nr. 11275/J). 

Im Jahr 2008 wurden mit 16 Personen (neun VB v1, sechs VB v2 und ein VB v3), 2009 mit 
17 Personen (zehn VB v1, sechs VB v2 und ein VB v3), 2010 mit 50 Personen (16 VB v1, 
sieben VB v2 und 27 VB v4) und 2011 mit 19 Personen (16 VB v1 und drei VB v2) Aus-
bildungsverhältnisse als Verwaltungspraktikantinnen bzw. -praktikanten nach dem 
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Vertragsbedienstetengesetz 1948 (VBG) mit einer Verwendungsdauer von maximal zwölf 
Monaten begründet. Die Wochenarbeitszeit betrug jeweils 40 Wochenstunden. 

Zu 3 und 4: 

Seit Jänner 2012 wurde mit zehn „Ferial“-Verwaltungspraktikantinnen und -praktikanten 
(sieben VB v2 und drei VB v4, durchschnittliche Verwendungsdauer zwei Monate) und 
30 Verwaltungspraktikantinnen und -praktikanten (24 VB v1, fünf VB v2 und ein VB v3, 
durchschnittliche Verwendungsdauer zwölf Monate) ein Ausbildungsverhältnis als Ver-
waltungspraktikant nach dem VBG begründet. Die Wochenarbeitszeit beträgt 40 Wochen-
stunden. Auf Grund der Unzulässigkeit der Begründung eines unentgeltlichen Ausbildungs- 
und Beschäftigungsverhältnisses zum Bund (§ 36e VBG) werden seit 1. Jänner 2012 im 
Bundesministerium für Landesverteidigung und Sport keine Praktikantinnen und 
Praktikanten die unentgeltlich tätig sind sowie Volontärinnen und Volontäre mehr 
beschäftigt. 

Zu 5: 

Keine. 

Zu 6: 

Ja. 

Zu 7 und 8: 

Entfällt. 

Zu 9: 

Nach den derzeitigen Planungen werden im Jahr 2013 voraussichtlich rund 200 „Ferial“-
Verwaltungspraktikantinnen bzw. -praktikanten sowie rund 20 Verwaltungspraktikantinnen 
bzw. -praktikanten aufgenommen. 
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